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1. Veranlassung 

 

Der zukünftige Bauherr plant die Errichtung eines Verwaltungsgebäudes mit Par-

kierungsanlagen auf einem Grundstück nördlich des Nordrings und westlich der 

Cottenbacher Straße in Bayreuth.  

Das Baugrundstück befindet sich im südlichen Bereich der im Flächennutzungs-

plan der Stadt Bayreuth festgesetzten Fläche „Sondergebiet Klinik“.  

 

Gemäß den vorliegenden Vorüberlegungen ist im Osten des Baugrundstücks ein 

4-geschossiges Verwaltungsgebäude und westlich davon ein oberirdischer Park-

platz mit 250 Stellplätzen geplant (vergleiche hierzu Anlage 1).  

Der Parkplatz soll von Westen über den Nordring sowie die bestehende Zufahrt 

zum Bezirkskrankenhaus angeschlossen werden. Auf das Bauvorhaben wirken 

folgende Geräuschimmissionen ein: 

 

- Verkehrsgeräuschimmissionen der benachbarten öffentlichen Straßen (hier: 

Nordring, Cottenbacher Straße, Gutenbergstraße und Meistersinger Straße) 

- Gewerbegeräuschimmissionen des südlich des Nordringes bestehenden Ge-

werbeparks „Alte Spinnerei“, insbesondere des Kundenparkplatzes des 

REWE-Lebensmittelmarktes sowie des Parkplatzes nördlich des Bioladens  

 

In der Nachbarschaft des Bauvorhabens sind Gewerbegeräuschimmissionen, 

ausgehend von den geplanten Parkierungsanlagen, Anlieferungsverkehren und 

dem Betrieb haustechnischer Anlagen zu erwarten. Im Rahmen der Machbarkeits-

untersuchung sollen die zu erwartenden Schallimmissionen sowohl im Baugebiet 

als auch in der Nachbarschaft ermittelt und beurteilt werden. 

 

In der vorliegenden Aktennotiz werden die Ergebnisse der Untersuchungen zu-

sammengefasst. 
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2. Anforderungen 

 

Die maßgeblichen Immissionsorte in der Nachbarschaft befinden sich im „Sonder-

gebiet Klinik“ und östlich des Baugebietes im „Allgemeinen Wohngebiet“ sowie im 

„Reinen Wohngebiet“. 

 

Für die Beurteilung der schallimmissionsschutztechnischen Situation in der Nach-

barschaft ist die TA Lärm heranzuziehen. 

Die Immissionsrichtwerte der TA Lärm sind an den Immissionsorten in der Summe 

aller einwirkenden Gewerbegeräuschimmissionen einzuhalten. Eine Vorbelastung 

durch bestehende, gewerbliche Anlagen mit relevanten Schallimmissionen im 

schalltechnischen Einwirkbereich ist vorhanden, aber nicht näher bekannt. Daher 

werden für die Beurteilung der Schallimmissionssituation durch den Betrieb der 

hier zu betrachtenden Anlagen gemäß der TA Lärm, Abschnitt 3.2.1, gegenüber 

den Immissionsrichtwerten um 6 dB reduzierte Immissionsrichtwertanteile zugrun-

de gelegt. 

 

Die zulässigen Immissionsrichtwerte-/anteile tags/nachts außen (0,5 m vor den 

vom Lärm am stärksten betroffenen Fenstern von Aufenthaltsräumen) sowie die 

zu- 

lässigen Spitzenpegel tags/nachts der TA Lärm sind in der vorliegenden Tabelle 

dargestellt: 

 

Gebietseinstufung Immissionsrichtwert/-anteil 
LIRW/LIRWA  in dB(A) 

Spitzenpegelkriterium 
Lmax,zul in dB(A) 

 tags 
(6.00 – 22.00 Uhr) 

nachts 
(22.00 – 6.00 Uhr) 

tags 
(6.00 – 22.00 Uhr) 

nachts 
(22.00 – 6.00 Uhr)  

Krankenhäuser und Pfle-
geanstalten 

45 / 39 1) 35 / 29 2) 75 55

Reine Wohngebiete  50 / 44 1) 35 / 29 2) 80 55 

Allgemeine Wohngebiete 55 / 49 1) 40 / 34 2) 85 60 

1)  einschließlich  Zuschläge für Tageszeiten mit erhöhter Empfindlichkeit 
 
  an Werktagen 06.00 - 07.00 Uhr 
   und 20.00 - 22.00 Uhr 
  an Sonn- und Feiertagen 06.00 - 09.00 Uhr 
   und 13.00 - 15.00 Uhr 
   und 20.00 - 22.00 Uhr 
 
2)  Beurteilungszeitraum der vollen Nachtstunde mit dem höchsten Beurteilungspegel 
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3. Geräuschemissionsdaten 

 

3.1 Gewerbegeräuschimmissionen 

 

Im Rahmen der Machbarkeitsuntersuchung werden die Gewerbegeräuschimmissi-

onen, ausgehend von den folgenden Parkplätzen, zugrunde gelegt. Der Anliefe-

rungsverkehr und die haustechnischen Anlagen des Bauvorhabens sind derzeit 

nicht bekannt und werden in dieser Untersuchung nicht berücksichtigt. 

 

3.1.1 Mitarbeiter- und Besucher Parkplatz des Bauvorhabens 

 

Bei der Ermittlung der Parkplatzgeräusche werden folgende Berechnungsansätze 

gewählt: 

 

- Parkplatz westlich des geplanten Verwaltungsgebäudes mit insgesamt 250 

Stellplätzen, davon 80% der Stellplätze für Mitarbeiter (200 Stellplätze) und 

20% für Besucher (50 Stellplätze) 

- Pkw-Bewegungen auf dem Parkplatz: 

6.00 Uhr - 22.00 Uhr:  An- und Abfahrt von je 200 Pkw (Mitarbeiter) 

7.00 Uhr - 18.00 Uhr:  An- und Abfahrt von je 50 Pkw (Kunden) 

Gemäß der Parkplatzlärmstudie errechnet sich für den Parkplatz ein Schallleis-

tungspegel tags von LWA  =  87,9 dB(A). 

 

Für die Pkw-Fahrten zwischen dem Parkplatz und der Zufahrtstraße zum Bezirks-

krankenhaus wird eine Linienschallquelle mit einem mittleren, längenbezogenen 

Schallleistungspegel je 1 m Fahrstrecke und Fahrt gemäß der Parkplatzlärmstudie  

von   L‘WAFeq  =  47,7 dB(A) 

und den oben genannten Fahrzeugbewegungen abgebildet. 

 

3.1.2 Kunden-Parkplatz des REWE-Lebensmittelmarktes 

 

Gemäß der Tabelle 33 der Parkplatzlärmstudie wird eine Bewegungshäufigkeit für  

einen „kleinen Verbrauchermarkt“ (Netto-Verkaufsfläche bis 5000 m2) von 

 

tags (6.00 - 22.00 Uhr): N = 0,10 Bewegungen je m2 Netto- Verkaufsfläche 
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angesetzt. Die Netto-Verkaufsfläche des Marktes wird gemäß dem Bebauungsplan 

Nr. 6/83 der Stadt Bayreuth mit  2000,0 m2 

berücksichtigt.  

 

Gemäß der Parkplatzlärmstudie errechnet sich für den Parkplatz ein Schallleis-

tungspegel tags von  LWA  =  98,3 dB(A). 

 

3.1.3 Parkplatz nördlich des Bioladens 

 

Gemäß der Tabelle 33 der Parkplatzlärmstudie wird für den Parkplatz mit 28 Stell-

plätzen eine Bewegungshäufigkeit für einen „gebührenpflichtigen Parkplatz in der 

Innenstadt“ von  

 

tags (6.00 - 22.00 Uhr) N  =  1,00 Bewegungen/Stellplatz und Std. 

 

angesetzt. Gemäß der Parkplatzlärmstudie errechnet sich für den Parkplatz ein 

Schallleistungspegel tags von LWA  =  84,7 dB(A). 

 

 

3.2 Verkehrsgeräuschimmissionen 

 

Die Ermittlung der Straßenverkehrsgeräusche erfolgt gemäß den RLS-90 unter 

Berücksichtigung nachstehender Verkehrszahlen (Quelle: Stadt Bayreuth, Stadt-

planungsamt, Auszug aus dem Verkehrsentwicklungsplan VEP 2005 vom  

10. März 2016): 

 

Straße Durchschnittliche 
tägliche Verkehrs-

stärke (DTV) 
[Kfz/24 h] 

LKW-Anteil  
 
 

[%] 

Zulässige 
Geschwin- 

digkeit 
[km/h] 

  tags nachts  

Nordring westlich der Spinnereistraße  26900 3,4 3,4 50 

Nordring zwischen der Spinnereistraße 
und der Gutenbergstraße 

23950 3,4 3,4 50

Nordring östlich der Gutenbergstraße 26000 3,4 3,4 50 

Cottenbacher Straße 3450 1,2 1,2 50 

Meistersingerstraße 12750 3,4 3,4 50 
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Gutenbergstraße 8500 1,5 1,5 30 

Spinnereistraße südlich des Nordrings 7850 4,7 4,7 30 

Zufahrt BKH nördlich des Nordrings 1600 2,9 2,9 50 

 

Korrekturen für Steigungen und Gefälle (DStg) werden auf der Grundlage der be-

rücksichtigten Geländetopographie mittels Software ermittelt.  

Die Korrektur für unterschiedliche Straßenoberflächen wird mit  DStrO  =  0 dB(A) 

angesetzt. 

Ein Zuschlag für erhöhte Störwirkung von lichtzeichengeregelten Kreuzungen wird 

für die Kreuzung Nordring/Spinnereistraße/Zufahrt BKH, Nordring/Gutenbergstra-

ße und Nordring/Cottenbacher Straße/Meistersingerstraße berücksichtigt. 

 

 

4. Berechnungsergebnisse und Beurteilung 

 

Die schalltechnischen Berechnungen wurden mit einem Schallimmissions-

prognoseprogramm (IMMI, Version 2015 [405], Softwarestand: 28. Januar 2016, 

Wölfel Messsysteme Software) durchgeführt 

 

4.1 Anlagenbezogene Geräusche in der Nachbarschaft 

 

Unter Berücksichtigung der im Abschnitt 3.1.1 genannten Voraussetzungen wur-

den Beurteilungspegel tags flächenhaft für die benachbarten Gebiete für eine  

Immissionshöhe von  h = 4,80 m ü. GOK  

(ca. Fenstermitte im 1.Obergeschoss) berechnet und sind in der Anlage 2 darge-

stellt.  

 

Beurteilung: 

Die herangezogenen Immissionsrichtwertanteile tags (vergleiche dazu Abschnitt 2) 

werden vor allen Fassaden der Krankenhausgebäude (hier: Tagesklinik und Fo-

rensik), der Wohngebäude sowie der Verwaltungsgebäude in der Nachbarschaft 

eingehalten bzw. unterschritten. 
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4.2 Geräuschimmissionen am Bauvorhaben 

 

4.2.1 Verkehrslärm 

 

Die Berechnungen erfolgten unter Berücksichtigung der im Abschnitt 3.2 genann-

ten Voraussetzungen für die mit dem Architekten abgestimmten, nachstehenden 

Varianten: 

 

Variante 1:  IST-Zustand  

Variante 2:  mit Bauvorhaben und mit dem bestehenden Lärmschutzwall ent-

lang des Nordrings  

Variante 3:  mit Bauvorhaben und mit Rückbau des bestehenden Lärm-

schutzwalls entlang des Nordrings auf der Höhe des Bauvorha-

bens (vergleiche dazu Anlage 3) 

 

Die Berechnungsergebnisse jeweils für den Tagzeitraum (6.00 - 22.00 Uhr) sind in 

den Anlagen 4 bis 12 wie folgt dargestellt: 

 

Anlage 4:  Variante 1, Rasterpegelkarte, EG (h = 2,80 m ü. GOK) 

Anlage 5:  Variante 2, Rasterpegelkarte, EG (h = 2,80 m ü. GOK) 

Anlage 6:  Variante 3, Rasterpegelkarte, EG (h = 2,80 m ü. GOK) 

Anlage 7:  Variante 1, Rasterpegelkarte, 2.OG (h = 8,40 m ü. GOK) 

Anlage 8:  Variante 2, Rasterpegelkarte, 2.OG (h = 8,40 m ü. GOK) 

Anlage 9:  Variante 3, Rasterpegelkarte, 2.OG (h = 8,40 m ü. GOK) 

Anlage 10:  Variante 2, Einzelpunktberechnung vor den Fassaden des Bau-

vorhabens, Erdgeschoss 

Anlage 11:  Variante 3, Einzelpunktberechnung vor den Fassaden des Bau-

vorhabens, Erdgeschoss 

Anlage 12:  Variante 2, Einzelpunktberechnung vor den Fassaden des Bau-

vorhabens, 3.Obergeschoss 

 

  



13225.1a - 8 - 

Beurteilung: 

 

Die Berechnungsergebnisse in den Anlagen 4 bis 12 der berechneten Verkehrsge-

räuschimmissionen zeigen, dass  

 

- durch den 4-geschoßigen Baukörper des Verwaltungsgebäudes eine wesentli-

che Minderung der Verkehrsgeräuschimmissionen an den bestehenden Wohn-

gebäuden nördlich des Bauvorhabens, insbesondere an den Häusern Nr. 13 

und 15 und dem westlichen Teil des Hauses Nr. 9, zu erwarten ist - vergleiche 

dazu Anlagen 4 mit 5 und 6 (Erdgeschoss) sowie Anlagen 7 mit 8 und 9  

(2. Obergeschoss). 

- durch den vorgesehenen Rückbau des bestehenden Lärmschutzwalles entlang 

des Nordrings (s. Anlage 3) keine wesentliche Änderung der Schallimmissions-

situation nördlich des geplanten Verwaltungsgebäudes festzustellen ist - ver-

gleiche dazu Anlagen 5 und 6 (Erdgeschoss) sowie Anlagen 8 und 9 (2. Ober-

geschoss).  

- an der Westfassade des geplanten Verwaltungsgebäudes Beurteilungspegel 

tags von maximal 66 dB(A), an der straßenzugewandten Südfassade von ma-

ximal 69 dB(A), an der Ostfassade von maximal 64 dB(A) und an der straßen-

abgewandten Nordfassade von maximal 52 dB(A) festzustellen sind (vergleiche 

dazu Anlage 12). Damit sind zur Einhaltung der Anforderungen innerhalb des 

geplanten Verwaltungsgebäudes passive Lärmschutzmaßnahmen am Gebäude 

an den West-, Süd- und Ostfassaden erforderlich. Die Dimensionierung der 

Lärmschutzmaßnahmen kann auf der Grundlage der Lärmpegelbereiche ge-

mäß DIN 4109 erfolgen. Unter Berücksichtigung der vorgenannten Beurtei-

lungspegel errechnet sich für die Ost- und Westfassade der Lärmpegelbereich 

IV und für die Südfassade der Lärmpegelbereich V. 

- durch den vorgesehenen Rückbau im Lärmschutzwall (siehe Anlage 3) eine Er-

höhung der Verkehrsgeräuschimmissionen um bis zu 3 dB ausschließlich im 

Erdgeschoss an der Südfassade zu erwarten ist (vergleiche dazu Anlagen 10 

und 11). Die oben genannten Lärmpegelbereiche bleiben jedoch unverändert. 

- eine Erhöhung der Verkehrsgeräuschimmissionen in der Nachbarschaft durch 

Schallreflexionen von den Fassaden des geplanten Verwaltungsgebäudes nicht 

festzustellen ist. 
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4.2.2 Gewerbelärm 

 

Die unter Berücksichtigung der in den Abschnitten 3.1.2 und 3.1.3 beschriebenen 

Voraussetzungen sowie dem im Abschnitt 4.2.1 genannten Rückbau im bestehen-

den Lärmschutzwall am Nordring (vergleiche dazu Anlage 3) zu erwartenden Beur-

teilungspegel tags vor den Fassaden des Bauvorhabens sind für das aus schall-

immissionsschutztechnischer Sicht ungünstigste 3. Obergeschoss in der Anlage 

13 dargestellt. 

 

Beurteilung: 

 

Die an den aus schallimmissionsschutztechnischer Sicht ungünstigsten West- und 

Südfassaden im 3. Obergeschoss des Bauvorhabens ermittelten maximalen Beur-

teilungspegel tags von  Lr  =  53 dB(A) 

liegen unter dem höchstzulässigen Immissionsrichtwert tags der TA Lärm für All-

gemeine Wohngebiete.  

Störende Gewerbegeräuschimmissionen am Verwaltungsgebäude, ausgehend 

von dem benachbarten Gewerbepark „Alte Spinnerei“, sind daher nicht zu erwar-

ten. 

 

 

Nürnberg, den 26. April 2016 

 

 

 

Dietmar Jagusch 

Projektleitung 

 

Diese Ausarbeitung wurde elektronisch versandt und ist ohne Unterschrift gültig. 

Das Dokument darf weder auszugsweise noch ohne Zustimmung 

der Wolfgang Sorge IfB GmbH & Co. KG an Dritte verteilt werden.  

 

Anlagen 

 

 



44695004469400446930044692004469100

44695004469400446930044692004469100

55
35

40
0

55
35

30
0

55
35

20
0

5535400
5535300

5535200

11

9

17

23
b

13

15

Nordring

C
o

tten
b

ach
er S

trasse

SO Klinik

WA

WR

WA

MI

GE

G
u

ten
b

erg
strasse

TAGESKLIN
IK

FORENSIK

TÜV

REWE

 BAUVORHABEN

 PARKPLATZ

 Parkplatz
 Parkplatz

0 250 mM 1:2250

Bayreuth Nordring Voruntersuchungen
 

L:\Projekte\132xx\13225\Berechnungen\13225_001_Verkehr.IPR  /  22.04.2016

Legende

Verwaltungsgebäude
Wohngebäude
Nicht-Wohngebäude
Klinikgebäude
Verkehrsampel
Straße
ParkplatzÜBERSICHTSPLAN  

DARSTELLUNG DER SCHALLQUELLEN

IMMI 2015-1  06/2015

1
3

2
2

5
.1

a
- A

n
la

g
e

 1
 -



44695004469400446930044692004469100

44695004469400446930044692004469100

55
35

40
0

55
35

30
0

5535400
5535300

11

23
a

9

19

17

23
b

23

13

21

15

GE

WA

 BAUVORHABEN

 PARKPLATZ

45

40

35

35

35

35

40

37

38

37

35

0 100 mM 1:2000

Bayreuth Nordring Voruntersuchungen
Berechnungsfall: PP Bauvorhaben      

L:\Projekte\132xx\13225\Berechnungen\13225_001.IPR  /  21.04.2016

Werktag (6h-22h)
Pegel
dB(A)

>....-35.0

>35.0-40.0
>40.0-45.0
>45.0-50.0
>50.0-55.0

>55.0-....

Beurteilungspegel tags [dB(A)] 
Immissionshöhe: 1.OG h = 4,80 m ü. GOK

IMMI 2015-1  06/2015

1
3

2
2

5
.1

a
- A

n
la

g
e

 2
 -



 
DARSTELLUNG DES RÜCKBAUS IM 
LÄRMSCHUTZWALL446950044694504469400446935044693004469250

446950044694504469400446935044693004469250

55
35

40
0

55
35

35
0

55
35

30
0

55
35

25
0

5535400
5535350

5535300
5535250

11

9

23
b

13

15

Nordring

C
o

tten
b

ach
er S

trasse

TAGESKLIN
IK

RÜCKBAU

 BAUVORHABEN

 
 Bayreuth Nordring Voruntersuchungen

L:\Projekte\132xx\13225\Berechnungen\13225_001_Verkehr.IPR  /  22.04.2016

IMMI 2015-1  06/2015

1
3

2
2

5
.1

a
- A

n
la

g
e

 3
 -



446950044694504469400446935044693004469250

446950044694504469400446935044693004469250

55
35

40
0

55
35

35
0

55
35

30
0

55
35

25
0

5535400
5535350

5535300
5535250

11

9

17

23
b

13

15

Nordring

C
o

tten
b

ach
er S

trasse

TAGESKLIN
IK

55

60

60

55

60

50

50

0 100 mM 1:1300

Bayreuth Nordring Voruntersuchungen
Berechnungsfall: IST-Zustand/Verkehr 

L:\Projekte\132xx\13225\Berechnungen\13225_001_Verkehr.IPR  /  22.04.2016

Tag (6h-22h)
Pegel
dB(A)

>....-35.0
>35.0-40.0
>40.0-45.0
>45.0-50.0
>50.0-55.0
>55.0-60.0
>60.0-65.0
>65.0-70.0
>70.0-75.0
>75.0-80.0
>80.0-....

Beurteilungspegel tags [dB(A)] 
Immissionshöhe: EG, h = 2,80 m ü. GOK

IMMI 2015-1  06/2015

1
3

2
2

5
.1

a
- A

n
la

g
e

 4
 -



446950044694504469400446935044693004469250

446950044694504469400446935044693004469250

55
35

40
0

55
35

35
0

55
35

30
0

55
35

25
0

5535400
5535350

5535300
5535250

11

9

17

23
b

13

15

Nordring

C
o

tten
b

ach
er S

trasse

TAGESKLIN
IK

 BAUVORHABEN

55

50

50 55
60

50

0 100 mM 1:1300

Bayreuth Nordring Voruntersuchungen
Berechnungsfall: Neubau/Verkehr      

L:\Projekte\132xx\13225\Berechnungen\13225_001_Verkehr.IPR  /  22.04.2016

Tag (6h-22h)
Pegel
dB(A)

>....-35.0
>35.0-40.0
>40.0-45.0
>45.0-50.0
>50.0-55.0
>55.0-60.0
>60.0-65.0
>65.0-70.0
>70.0-75.0
>75.0-80.0
>80.0-....

Beurteilungspegel tags [dB(A)] 
Immissionshöhe: EG, h = 2,80 m ü. GOK

IMMI 2015-1  06/2015

1
3

2
2

5
.1

a
- A

n
la

g
e

 5
 -



446950044694504469400446935044693004469250

446950044694504469400446935044693004469250

55
35

40
0

55
35

35
0

55
35

30
0

55
35

25
0

5535400
5535350

5535300
5535250

11

9

17

23
b

13

15

Nordring

C
o

tten
b

ach
er S

trasse

TAGESKLIN
IK

 BAUVORHABEN

50

55

50 55

60

50

0 100 mM 1:1300

Bayreuth Nordring Voruntersuchungen
Berechnungsfall: Neubau/Verkehr LSWof

L:\Projekte\132xx\13225\Berechnungen\13225_001_Verkehr.IPR  /  22.04.2016

Tag (6h-22h)
Pegel
dB(A)

>....-35.0
>35.0-40.0
>40.0-45.0
>45.0-50.0
>50.0-55.0
>55.0-60.0
>60.0-65.0
>65.0-70.0
>70.0-75.0
>75.0-80.0
>80.0-....

Beurteilungspegel tags [dB(A)] 
Immissionshöhe: EG, h = 2,80 m ü. GOK

IMMI 2015-1  06/2015

1
3

2
2

5
.1

a
- A

n
la

g
e

 6
 -



446950044694504469400446935044693004469250

446950044694504469400446935044693004469250

55
35

40
0

55
35

35
0

55
35

30
0

55
35

25
0

5535400
5535350

5535300
5535250

11

9

17

23
b

13

15

Nordring

C
o

tten
b

ach
er S

trasse

TAGESKLIN
IK

50

55

60 65

60

55

60

50

45

0 100 mM 1:1300

Bayreuth Nordring Voruntersuchungen
Berechnungsfall: IST-Zustand/Verkehr 

L:\Projekte\132xx\13225\Berechnungen\13225_001_Verkehr.IPR  /  22.04.2016

Tag (6h-22h)
Pegel
dB(A)

>....-35.0
>35.0-40.0
>40.0-45.0
>45.0-50.0
>50.0-55.0
>55.0-60.0
>60.0-65.0
>65.0-70.0
>70.0-75.0
>75.0-80.0
>80.0-....

Beurteilungspegel tags [dB(A)] 
Immissionshöhe: 2.OG, h = 8,40 m ü. GOK

IMMI 2015-1  06/2015

1
3

2
2

5
.1

a
- A

n
la

g
e

 7
 -



446950044694504469400446935044693004469250

446950044694504469400446935044693004469250

55
35

40
0

55
35

35
0

55
35

30
0

55
35

25
0

5535400
5535350

5535300
5535250

11

9

17

23
b

13

15

Nordring

C
o

tten
b

ach
er S

trasse

TAGESKLIN
IK

 BAUVORHABEN

50

50

60

65

60

55

50 45

0 100 mM 1:1400

Bayreuth Nordring Voruntersuchungen
Berechnungsfall: Neubau/Verkehr      

L:\Projekte\132xx\13225\Berechnungen\13225_001_Verkehr.IPR  /  22.04.2016

Tag (6h-22h)
Pegel
dB(A)

>....-35.0
>35.0-40.0
>40.0-45.0
>45.0-50.0
>50.0-55.0
>55.0-60.0
>60.0-65.0
>65.0-70.0
>70.0-75.0
>75.0-80.0
>80.0-....

Beurteilungspegel tags [dB(A)] 
Immissionshöhe: 2.OG, h = 8,40 m ü. GOK

IMMI 2015-1  06/2015

1
3

2
2

5
.1

a
- A

n
la

g
e

 8
 -



446950044694504469400446935044693004469250

446950044694504469400446935044693004469250

55
35

40
0

55
35

35
0

55
35

30
0

55
35

25
0

5535400
5535350

5535300
5535250

11

9

17

23
b

13

15

Nordring

C
o

tten
b

ach
er S

trasse

TAGESKLIN
IK

 BAUVORHABEN

50

60

55

65

60

55
50

0 100 mM 1:1400

Bayreuth Nordring Voruntersuchungen
Berechnungsfall: Neubau/Verkehr LSWof

L:\Projekte\132xx\13225\Berechnungen\13225_001_Verkehr.IPR  /  22.04.2016

Tag (6h-22h)
Pegel
dB(A)

>....-35.0
>35.0-40.0
>40.0-45.0
>45.0-50.0
>50.0-55.0
>55.0-60.0
>60.0-65.0
>65.0-70.0
>70.0-75.0
>75.0-80.0
>80.0-....

Beurteilungspegel tags [dB(A)] 
Immissionshöhe: 2.OG, h = 8,40 m ü. GOK

IMMI 2015-1  06/2015

1
3

2
2

5
.1

a
- A

n
la

g
e

 9
 -



44695004469450446940044693504469300

44695004469450446940044693504469300

55
35

35
0

55
35

30
0

55
35

25
0

5535350
5535300

5535250

11

9

13

Nordring

C
o

tten
b

ach
er S

trasse

 BAUVORHABEN

46
45

45
45

49 54

54

55
60

62
62

64
6356

53

52

0 100 mM 1:1200

Bayreuth Nordring Voruntersuchungen
Berechnungsfall: Neubau/Verkehr      

L:\Projekte\132xx\13225\Berechnungen\13225_001_Verkehr.IPR  /  22.04.2016

Beurteilungspegel tags [dB(A)] 
Immissionshöhe: Erdgeschoss 

IMMI 2015-1  06/2015

1
3

2
2

5
.1

a
- A

n
la

g
e

 1
0

 -



44695004469450446940044693504469300

44695004469450446940044693504469300

55
35

35
0

55
35

30
0

55
35

25
0

5535350
5535300

5535250

11

9

13

Nordring

C
o

tten
b

ach
er S

trasse

 BAUVORHABEN

46
45

45
45

49 54

54

55
62

64
65

67
6556

53

52

0 100 mM 1:1200

Bayreuth Nordring Voruntersuchungen
Berechnungsfall: Neubau/Verkehr LSWof

L:\Projekte\132xx\13225\Berechnungen\13225_001_Verkehr.IPR  /  22.04.2016

Beurteilungspegel tags [dB(A)] 
Immissionshöhe: Erdgeschoss 

IMMI 2015-1  06/2015

1
3

2
2

5
.1

a
- A

n
la

g
e

 1
1

 -



44695004469450446940044693504469300

44695004469450446940044693504469300

55
35

35
0

55
35

30
0

55
35

25
0

5535350
5535300

5535250

11

9

13

Nordring

C
o

tten
b

ach
er S

trasse

 BAUVORHABEN

51
50

50
50

52 59

61

64
67

67
67

69
6966

62

56

0 100 mM 1:1200

Bayreuth Nordring Voruntersuchungen
Berechnungsfall: Neubau/Verkehr LSWof

L:\Projekte\132xx\13225\Berechnungen\13225_001_Verkehr.IPR  /  22.04.2016

Beurteilungspegel tags [dB(A)] 
Immissionshöhe: 3.Obergeschoss 

IMMI 2015-1  06/2015

1
3

2
2

5
.1

a
- A

n
la

g
e

 1
2

 -



44695004469450446940044693504469300

44695004469450446940044693504469300

55
35

35
0

55
35

30
0

55
35

25
0

55
35

20
0

5535350
5535300

5535250
5535200

Nordring

C
ottenbacher S

trasse

WA

MI

GE

G
utenbergstrasse

 BAUVORHABEN

 REWE

 Parkplatz  Parkplatz

47
---------48

---------50
---------51

---------5353

51

50

0 100 mM 1:1300

Bayreuth Nordring Voruntersuchungen
Berechnungsfall: PP REWE             

L:\Projekte\132xx\13225\Berechnungen\13225_001.IPR  /  21.04.2016

Beurteilungspegel tags [dB(A)] 
Immissionshöhe: 3.OG 

IMMI 2015-1  06/2015

1
3

2
2

5
.1

a
- A

n
la

g
e

 1
3

 -








